
71 Südtirolerinnen und Südtiroler
haben bisher einen „Futura“-Förderpreis er-
halten. Diese Preise werden alle 2 Jahre ver-
geben und sindmit jeweils 7777 Euro dotiert.
Hinter der Initiative stehen HGV, die Verlags-

anstalt Athesia sowie als Partner die Spezial-
bierbrauerei Forst, die Stiftung Südtiroler
Sparkasse, Despar, Tageszeitung „Dolomiten“,
Europäische Akademie und Südstern. ©

„Es ist gut zu wissen, wo unsere Förderpreisträger tätig sind,

an renommierten Unis und Forschungseinrichtungen im Ausland

genauso wie in verantwortungsvollen Positionen in Südtirol.“

Inga Hosp, Juryvorsitzende „Futura“-Förderpreise

BRENNERAUTOBAHN AG
Berlinstr. 10 - 38121 TRIENT - Telefon 0461/212554-708 -

Telefax 0461/234976 - www.autobrennero.it

VERSTEIGERUNGSKUNDMACHUNG
Nr. 17/2018 - CIG 758644112A

Die Brennerautobahn AG beabsichtigt die Versicherungsleis-
tung für die Vergütung von Gesundheitsausgaben zu Gunsten
des Personals der Gesellschaft für den Zeitraum von drei Jah-
ren mittels offenem Verfahren zu vergeben.

Versteigerungsgrundbetrag: Euro 1.426.950,00.
Hinterlegung der Angebote: innerhalb 12.00 Uhr des 17.
September 2018.
Versteigerung: am Sitz der Gesellschaft in Trient, am 19. Sep-
tember 2018 um 9.30 Uhr.
Der Zuschlag ergeht an das wirtschaftlich günstigste Angebot,
gemäß Art. 95, Abs. 2 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr.
50/2016.

Die Versteigerungskundmachung wurde am den 2. August
2018 dem Amtsblatt der Europäischen Union übersandt und
wird im Amtsblatt der Republik Italien veröffentlicht.

Die Teilnahmebedingungen und die technischen Unterlagen
liegen im Wettbewerbsbüro der Technischen Generaldirektion
der Brennerautobahn AG zur Einsichtnahme auf oder können
kostenfrei von der Website der Brennerautobahn AG geladen
werden.

Trient, den 2. August 2018

Der Geschäftsführer: Ing. Walter Pardatscher
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Förderpreisewieder ausgeschrieben
INITIATIVE: „Futura – Förderpreis für junge SüdtirolerInnen imAusland“ vergibt wieder 3 Preise zu je 7777 Euro – Einsendeschluss ist 31. August

BOZEN. Die Initiative „Futura –
Förderpreis für junge Südtirol-
erInnen im Ausland“ schreibt
wieder 3 Förderpreise für junge
erfolgreiche Südtirolerinnen
und Südtiroler aus.

Der Hoteliers- und Gastwirte-
verband (HGV) und die Verlags-
anstalt Athesia unterstützen seit
1990 mit dem Förderpreis junge
erfolgreiche Südtirolerinnen
und Südtiroler. Zusammen mit
den Trägern des Förderpreises,
der Spezialbierbrauerei Forst,
der Stiftung Südtiroler Sparkas-
se, derDespar und der Tageszei-
tung „Dolomiten“ konnte die
Initiative bisher 71 junge Südti-

roler aus den unterschiedlichs-
ten Bereichen unterstützen. Als
Partner der Initiative treten die

Europäische Akademie (EU-
RAC) Bozen und Südstern, das
Netzwerk für Südtiroler im Aus-

land, auf. Die Förderpreise wer-
den alle 2 Jahre vergeben.

„Es ist gut zu wissen, wo un-
sere Förderpreisträger heute tä-
tig sind, sprich an renommier-
ten Universitäten und For-
schungseinrichtungen im Aus-
land genauso wie in verantwor-
tungsvollen Positionen in
Südtirol“, blickt Juryvorsitzende
Inga Hosp zufrieden zurück.

In diesem Jahr schreibt die In-
itiative „Futura – Förderpreis für
junge SüdtirolerInnen im Aus-
land“ zum 24. Mal 3 Förderprei-
se zu je 7777 Euro aus. Besonde-
res Augenmerk legen die Initia-
toren auch heuer auf Bewer-

bungen aus den Bereichen
Neue Medien/Neue Technolo-
gien. Alle Bewerber dürfen bis
zum Einsendeschluss der Un-
terlagen das 35. Lebensjahr
nicht vollendet haben. Sie müs-
sen sich seit mindestens 3 Jah-
ren im Ausland bzw. außerhalb
der Region aufhalten und müs-
sen sich während ihrer Ausbil-
dung bzw. im Berufsleben
durch besondere Leistungen
ausgezeichnet haben. Weiters
müssen die Bewerber ihr Studi-
um bereits abgeschlossen ha-
ben.

Den Bewerbungsunterlagen
sind ein Lebenslauf, ein Pass-

bild, Zeugnisabschriften, Publi-
kationen, eine Beschreibung ei-
nes aktuellen Projektes und die
Ziele für die berufliche Zukunft
beizulegen. Auch das Ausfüllen
der Bewerbungsvorlage, welche
online unter www.futura.bz ab-
gerufen werden kann, ist ver-
pflichtend. Hier können auch
alle bisherigen Preisträger ein-
gesehen werden.

Die Bewerbungen sind zu
richten an den HGV, Christoph
Ladurner, Schlachthofstraße 59,
39100 Bozen oder via E-Mail an
Projektmanagement@HGV.it.
Einsendeschluss ist 31. August
2018. © Alle Rechte vorbehalten

So entlarvtman FakeNews
VORTRAG:Blogger Paolo Attivissimo amFreitag in Bozen –Orientierungswoche zurHochschulwahl

BOZEN/TRIENT. Immer wieder
tauchen gerade in den sozialen
Netzwerken erfundeneNachrich-
ten auf, sogenannte Fake News.
Doch wie erkennt man falsche
von echten Neuigkeiten? Wie
man Fake News demaskieren
kann, zeigt der Blogger Paolo At-
tivissimo bei einem Vortrag am
kommenden Freitag an der Uni
Bozen auf.

Vom 24. bis 28. August veran-
stalten die Freie Universität Bo-
zen und die Universität Trient ge-
meinsam die traditionelle „Ori-
entierungswoche zur Hochschul-
wahl“. Sie ermöglicht 100 Ober-
schülern des vorletzten
Schuljahrs, die aufgrund ihrer
schulischen Leistungen aus allen
Regionen Italiens ausgewählt
worden sind, die Teilnahme an
dieser Woche. Die Jugendlichen
erhalten die Möglichkeit, Profes-
soren und zukünftige Studienkol-
legen zu treffen, direkt Fragen zu

stellen und erste Einblicke in das
Universitätsleben zu erhalten.
Neben den Lehreinheiten sind
Museumsbesuche und kulturelle
Veranstaltungen geplant. Höhe-

punkt ist am Freitag (20.30 Uhr
im Hörsaal D1.02) der Vortrag
des wissenschaftlichen Überset-
zers und Schriftstellers Paolo Atti-
vissimo statt. Er nennt sich „cac-

ciatore di bufale“, also einen Jäger
von Fake News, und schreibt dar-
über auf seinemBlog.Der Vortrag
steht allen Interessierten offen.

© Alle Rechte vorbehalten

PFATTEN (br). Die Motocross-
Bahn leerte sich, und das Brum-
men derMotoren verstummte. Der
kleine Robert war noch ganz aus
dem Häuschen: „Dieses Erlebnis

ist das tollste in meinem Leben“,
schwärmte er. Seine Augen strahl-
ten. 20 Kinder und Jugendlichemit
Down-Syndrom und einige Freun-
de kurvten am Sonntag mit geüb-

ten Motocross-Fahrern über die
Bahn im Safety-Park. Auch Buggy-
Motorräder standen bereit. Gela-
den hatten Doris und Albert Kuss-
tatscher, die Betreiber der Bahn.

„Hier kam oft ein Kind mit Down-
Syndrom, der kleine Ruben, der so
gerne einmal auf der Bahn gefah-
ren wäre; jetzt hat sich sein Traum
erfüllt“, sagt Doris. Über den Ar-

beitskreis Eltern Behinderter (AEB)
erreichte sie die Familien. Auch ein
Spendentopf war eingerichtet. 760
Euro kamen zusammen – für den
AEB. © Alle Rechte vorbehalten

Junge Südtiroler, die sich im Ausland durch besondere Leistungen ausge-
zeichnet haben, können sich bewerben.

Begabte Oberschüler dürfen Uniluft schnuppern – Höhepunkt: der Vortrag von Blogger Paolo Attivissimo.
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